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H+ unterstützt starke Massnahmen des Bundes 

Bern, 16. März 2020. H+ Die Spitäler der Schweiz unterstützt die heute vom Bundesrat 

ergriffenen Massnahmen im Zusammenhang mit der ausserordentlichen Lage. Diese tra-

gen zur Entlastung der Spitäler und Kliniken bei und sorgen dafür, dass die Gesund-

heitsversorgung für die gesamte Bevölkerung sichergestellt bleibt.  

 

Im Besonderen begrüsst H+, dass die Schweizer Armee mit 8000 Armeeangehörigen die Spi-

täler und Kliniken unterstützt. So ist sichergestellt, dass die Spitäler und Kliniken die Gesund-

heitsversorgung der gesamten Bevölkerung gewährleisten können.  

 

In der aktuellen Situation hat die Behandlung der COVID-19-Erkrankten oberste Priorität, aber 

auch die Behandlung anderer Patientinnen und Patienten sowie der Schutz der eigenen Mitar-

beitenden. Die Spitäler und Kliniken und deren Personal setzen deshalb bereits seit einigen 

Wochen alles daran, eine optimale Behandlung sicherzustellen und die Patientinnen und Pati-

enten in dieser ausserordentlichen Lage zu versorgen. Dies gelingt, wo möglich, durch den 

Ausbau der Infrastruktur, die Unterstützung der Armee, vorgelagerter Triage- und Teststationen 

sowie Hotlines. Ein grosser Dank gehört deshalb auch dem unermüdlichen Einsatz des Perso-

nals.  
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H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten Spitäler, Kliniken und Pflege-
institutionen. Ihm sind 220 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmitglieder an 370 Standorten sowie 
über 160 Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlos-
sen. H+ repräsentiert Gesundheitsinstitutionen mit rund 200’000 Erwerbstätigen.  
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